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Danke … 
an alle, die mich bei meinen Recherchen und der Entstehung  
des Buches unterstützt haben,  
an Antje Kluth, die meinen Texten gekonnt den letzten  
Schliff gegeben hat, 
an alle Athener, denen ich meine Liebe zu dieser Stadt  
zu verdanken habe. Efcharistó!
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Liebe Glücksuchende,
wer an Athen denkt, hat unwillkürlich antike Sehenswürdigkeiten  
wie die Akropolis mit dem Tempel des Parthenon vor Augen.  
Und so manch einer fragt sich da vielleicht: „Lohnt sich das über-
haupt?“ Immerhin kennt man deren Anblick ja schon zur Genüge  
von zahllosen Abbildungen.  
Die Antwort ist ganz klar – ja, tut es. Denn zum einen ist es ein unver-
gessliches Erlebnis, die Zeitzeugen der Antike live zu sehen, zum ande-
ren ist Athen noch viel mehr als das. In dieser pulsierenden Millionen-
stadt verschmelzen Vergangenheit und Moderne auf unnachahmliche 
Art und Weise. Alte Kunstwerke treffen auf Streetart, traditionelle  
Tavernen auf bunte Cafés und griechische Lebensart auf inspirieren-
den Kulturmix.    
Dieses einmalige Flair verdankt Athen auch den Menschen mit ihrer 
Kreativität und ihrer Offenheit für Neues. Sie sind es, die viele der 
Glücksorte in Athen so lebendig und spannend machen. Sodass man 
sich am Ende einer Reise nach Athen nur zwei Fragen stellt: 
„Warum habe ich so lange gewartet?“ und „Wann komme ich wieder?“. 
Denn in Athen findet jeder seinen Glücksort. Versprochen.  
 
Ihre Karin Wemhöner  
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x Akropolis, 105 58 Athen, www.odysseus.culture.gr 
x ÖPNV: Metro M1, M3, Haltestelle Monastiraki; Metro M2, Haltestelle Acropoli;  

Metro M2, M3 Haltestelle Syntagma

Atemberaubende Antike
 1 Blick auf die Akropolis 

Sie darf in keinem Reiseführer fehlen und Zigtausende Touristen pilgern 
Jahr für Jahr auf den Burgberg Athens: die Akropolis mit ihrem Wahr-
zeichen, dem Parthenon-Tempel, der zum Dank für die Rettung der 
Stadt durch die Göttin Athena nach dem letzten Perserkrieg erbaut 
wurde. Es erscheint beinahe banal, diese weltbekannte Sehenswürdigkeit 
noch in einem Reiseführer zu erwähnen. Aber es muss sein, denn dass 
die Akropolis immer wieder beschrieben wird, hat einen guten Grund 
– sie ist schlicht und einfach atemberaubend und zieht jeden in ihren 
Bann. Ihr Anblick und ihre Aura entschädigen sogar fürs lange Anstehen 
in der Warteschlange.  
Aber nicht nur der Besuch auf dem Burgberg selbst macht glücklich. 
Sondern auch der Blick aus der Ferne. Hält man sich einige Zeit in 
Athen auf und besucht ein Stadtviertel nach dem anderen, so wird schnell 
klar: Die Akropolis ist einfach überall. Sie ist wirklich immer gegenwärtig 
und lässt einen niemals alleine. Ein unschätzbarer Vorteil in einer Stadt, 
in der es sich so leicht verläuft wie nirgendwo sonst – zu zahlreich sind 

die kleinen Straßen, Plätze und Durchgänge der Plaka, 
der Altstadt.  
Doch auf die Grande Dame der Antike kann man sich 
verlassen: Immer wieder taucht sie zwischen den Bäumen 
eines Stadtparks, hinter einer Straßenecke oder am Ende 
einer schmalen Gasse auf. Thront unbeeindruckt, dafür 
aber scheinbar unverwüstlich 156 Meter über der Stadt 

und ruft einem immer wieder die jahrtausendealte Kultur, die einen 
umgibt, ins Gedächtnis. In ihrer heutigen Form besteht sie seit dem  
5. Jahrhundert vor Christus und ist doch bis heute mit dem modernen 
Leben in Athen untrennbar verbunden.  
Dabei heißt es, dass die wenigsten Athener selbst schon einmal oben 
waren. Das überlassen sie lieber den Touristen. Schließlich ist morgen 
auch noch ein Tag, und die Akropolis wird ganz sicher auch dann noch 
da sein!

Im Sommer so früh 
wie möglich besuchen, 

um Menschenmassen und 
 Hitze zu vermeiden, und  
Tickets am besten schon 

 vorher im Internet buchen.

TIPP

GO_Athen_final.qxp_Layout 1  18.02.21  13:13  Seite 8



GO_Athen_final.qxp_Layout 1  18.02.21  13:13  Seite 9



10

x Nalu All Day Café, Leoforos Posidonos, 174 55 Alimos, Tel. (+30 21) 09 88 09 90 
x ÖPNV: Tram T5, Metro M2, Haltestelle Zephyros; Bus A1, A2, B2, X96,  

Haltestelle Pempti Kalamakiou

365 Tage Sommer 
 2 Chillen im Nalu All Day Café 

Möchte man sich in Athen einige entspannte Stunden am Meer gönnen, 
so ist man im Nalu All Day Café genau richtig. Im Vorort Alimos, direkt 
an der Athener Riviera gelegen, begeistert diese überaus stylische Kombi-
nation aus Café, Restaurant und Strandbar nicht nur durch ihr ausgefallenes 
Design, sondern vor allem durch die einmalige Aussicht aufs Meer.  
Ob für ein gemütliches Frühstück, ein kleines Mittagessen oder einen 
unvergesslichen Abend mit Sonnenuntergang in der ersten Reihe – das 
Nalu verzaubert zu jeder Tageszeit und bietet seinen Gästen stets ein 
wahres Rundum-Wohlfühlprogramm. Selbst gemachte Limonaden, le-
ckere Mahlzeiten und tolle Cocktails lassen keine Wünsche offen. Dazu 
die passende Chillout-Musik, und schnell vergisst man, dass das quirlige, 
hektische Athen nur wenige Meter entfernt liegt. Und überlässt sich nur 
allzu gerne dem ansprechenden Interieur, den gut gelaunten Kellnern 
und dem entspannten Way of life, der hier zelebriert wird. Vor allem an 
den Wochenenden im Sommer feiert hier die Athener Jugend das Leben 
und vor allem sich selbst.  

Doch daneben gibt es auch das „leise“ Nalu der ruhigen 
Momente. Am schönsten ist das Nalu deshalb im Herbst 
und Winter, denn dann ist Energie-Auftanken angesagt. 
Anders als viele andere Strandbars und Restaurants in 
Athen ist es ganzjährig geöffnet. Wenn dann die Schatten 

der Palmen langsam länger werden, macht sich eine beinahe unerschüt-
terliche innere Ruhe breit, und das Nalu wird seinem Vorsatz „It’s always 
summer“ mehr als gerecht.  
Und wieder zeigt sich, dass das Leben in Athen vorwiegend draußen 
stattfindet: Schon bei den ersten Sonnenstrahlen, die es durch die win-
terliche Wolkendecke schaffen, tauchen sie wieder auf, die Freiluft- und 
Meerbegeisterten, und erobern die Außenterrasse des Nalu, um die win-
terliche Ruhe (fast) ohne Touristen und den Anblick des Meeres zu ge-
nießen. „The place to be“ – und ein echter Glücksort eben!

An den Wochenenden 
im Sommer für ein 

Abendessen auf jeden Fall  
einen Tisch reservieren. 

TIPP
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x Akropolis-Museum, Dionysiou Areopagitou 15, 117 42 Athen, Tel. (+30 21) 09 00 09 00 
www. theacropolismuseum.gr 

x ÖPNV: Metro M2, Haltestelle Acropoli

Geschichte plus Moderne
 3 Staunen im Akropolis-Museum 

An kaum einem anderen Ort wurden Gegenwart und Vergangenheit, 
Moderne und Antike so gelungen kombiniert. Das im Jahr 2009 eröffnete 
neue Akropolis-Museum präsentiert ausschließlich Fundstücke der be-
rühmten Sehenswürdigkeit und zählt mit mehr als fünf Millionen Be-
suchern zu den meistbesuchten in Athen. Und das völlig zu Recht, denn 
nicht nur die antiken Objekte ziehen die Besucher in ihren Bann, sondern 
ebenso der moderne Gebäudekomplex selbst, der aus übereinanderlie-
genden, geschickt verkanteten Geschossen besteht.  
Dabei war dieses Gebäude keineswegs unumstritten – nicht nur, weil zu 
seinen Gunsten zwei denkmalgeschützte Häuser abgerissen werden 
mussten, sondern auch deshalb, weil die nüchterne, spiegelnde Glasfas-
sade viele Menschen eher an ein Einkaufszentrum als an ein Antiken-
Museum erinnerte. Doch spätestens mit Eröffnung des eindrucksvollen 
Komplexes wurde klar – vor allem diese moderne, schnörkellose Ge-
staltung ist es, von der eine unbeschreibliche Faszination ausgeht und 
die den antiken Ausstellungsstücken gerade wegen ihrer Modernität viel 

Raum gibt.  
Das Museumsgebäude aus Beton, Glas und Marmor er-
weist sich als ideales Gegenstück und sorgt schon im Ein-
gangsbereich für wunderbare Gänsehautmomente. So 
blickt der Besucher im Foyer durch Glasflächen im Boden 

auf Ausgrabungen und wird eingestimmt auf die großartige Sammlung 
und das Highlight im dritten Stockwerk.  
Dort befindet die Kopie des Parthenonfrieses in Originalgröße und auf 
Augenhöhe. Der echte Fries schmückt zum Großteil noch das Britische 
Museum in London – aber die Nachbildung des Bilderschmucks hat im 
neuen Museumsgebäude aus Beton, Glas und Marmor in Athen sein 
neues Zuhause gefunden.  
Lässt man sich auf diese einmalige Atmosphäre ein, dann wird der 
Besuch von Moderne und Antike zu einem Erlebnis, das man auf keinen 
Fall vergessen wird. 

Von der Rooftop-Bar 
des Cafés hat man 

 einen spektakulären Blick 
auf die Akropolis! 

TIPP
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